
  

 
 
 

Was ist bei (vielen) positiven Schnell- bzw. PCR-Tests zu tun?              Stand:09.02.22 

 Verhalten der 

Betroffenen 

Verhalten der 

betroffenen 

Klasse(n) 

Ablauf Wiederkehr Unterrichts- 

versorgung 

Schülerinnen oder 

Schüler haben zu 

Hause einen  

Schnell-Test mit 

positivem Ergebnis 

gemacht 

 

Sofort 

Anmeldung zum 

PCR-Test bei 

Arztpraxen oder 

offiziellen Test-

Stationen 

 

Das Ergebnis 

wird der Schule 

gemeldet. 

 

ABIT:  alle(!) 

Schülerinnen und 

Schüler testen sich 

an den nächsten fünf  

Schultagen 

 

Sollte der PCR-Test 

negativ ausfallen 

endet ABIT. 

 

Das Gesundheitsamt legt 

eine Quarantäne bei pos. 

PCR-Test fest 

 

„Frei- testen“ kann man sich 

nach fünf Tagen nur, wenn 

man geboostert ist und keine 

Symptome hat. Ein Selbst-

Test reicht hier nicht. 

Die Schülerinnen und Schüler 

bekommen Material und 

Informationen von ihren 

Mitschülerinnen und -schülern 

Schülerinnen oder 

Schüler haben in 

der Schule einen  

Schnell-Test mit 

positivem Ergebnis 

gemacht 

 

Sofort nach 

Hause fahren 

bzw. gehen. 

Anmeldung zum 

PCR-Test bei 

Arztpraxen oder 

offiziellen Test-

Stationen 

 

Das Ergebnis 

wird der Schule 

gemeldet. 

 

sofortiger, 

nochmaliger Schnell-

Test in der Schule! 

 

ABIT:  alle(!) 

Schülerinnen und 

Schüler testen sich 

an den nächsten fünf  

Schultagen 

 

Sollte der PCR-Test 

negativ ausfallen 

endet ABIT. 

 

Das Gesundheitsamt legt 

eine Quarantäne bei pos. 

PCR-Test fest 

 

„Frei- testen“ kann man sich 

nach fünf Tagen nur, wenn 

man geboostert ist und keine 

Symptome hat. Ein Selbst-

Test reicht hier nicht. 

Die Schülerinnen und Schüler 

bekommen Material und 

Informationen von ihren 

Mitschülerinnen und -schülern 
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Eine Mitschülerin 

oder ein Mitschüler 

ist PCR-positiv 

getestet worden 

Wenn der 

Schnell-Test 

negativ ist und 

keine  

Symptome 

vorhanden sind, 

kommt man zur 

Schule. 

 

Es sei denn, 

man muss laut 

Gesundheitsamt 

in Quarantäne. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

„Frei- testen“ kann man sich 

nach fünf Tagen nur, wenn 

man geboostert ist und keine 

Symptome hat. Ein Selbst-

Test reicht hier nicht. 

Ansonsten 

 

Man hat im privaten 

Bereich ausgiebigen 

Kontakt zu einer 

PCR-positiven 

Person gehabt und 

ist nicht geboostert. 

 

Man begibt sich 

für 7 Tage in 

die 

Absonderung 

(Quarantäne) 

Es reicht, wenn 

man von der 

Person 

informiert wird, 

die PCR-positiv 

getestet wurde 

 „Frei- testen“ kann man sich 

nach fünf Tagen nur, wenn 

man keine Symptome hat. 

Ein Selbst-Test reicht hier 

nicht. 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

bekommen Material und 

Informationen von ihren 

Mitschülerinnen und -schülern  

 

Vier oder mehr 

Schülerinnen 

und/oder Schüler 

einer Klasse sind 

gleichzeitig PCR-

positiv getestet 

worden. 

 

 Die Schulleitung kann 

nach Absprache mit 

dem Gesundheitsamt 

entscheiden, die 

Klasse ins 

Distanzlernen zu 

schicken. 

 Alle Lehrerinnen und Lehrer 

versorgen die Klasse mit 

Aufgaben über das ISERV-

Aufgabenmodul und bieten 

regelmäßig Videokonferenzen 

an. 

erhöhter Ausfall von 

Lehrkräften in einer 
Klasse 

 

 Kurzfristig könnten 

Klassen tageweise 
unterrichtsfrei haben. 

 

 

 Standardaufgaben, die auf 

einem Elternbrief vermerkt sind 



Schülerinnen oder 

Schüler vom 

Präsenzunterricht 

befreien 

(Härtefallregelung) 

 

Es wird ein 

Antrag gestellt. 

 

Bei 

Minderjährigen 

stellen Eltern 

bzw. Erzieh- 

ungsberechtigte 

den Antrag. 

 jederzeit Die Schülerinnen und Schüler 

bekommen Material und 

Informationen von ihren 

Mitschülerinnen und -schülern  

 

Bei längerer Abstinenz: 

Aufgabenmodul und Video-

konferenzen 

 

 


